
A4 Änderung der Finanzordnung des Kreisverbands Leipzig von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Gremium: Vorstand des KV Leipzig

Beschlussdatum: 27.06.2022

Tagesordnungspunkt: 2. Anträge an den Kreisverband

Antragstext

Die Mitgliederversammlung möge die folgenden Änderungen der Finanzordnung des1

Kreisverbands Leipzig von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beschließen:2

§ 13 Zuwendung an die Grüne Jugend Leipzig (1-3)3

1. Die Grüne Jugend Leipzig erhält im Rahmen des beschlossenen Haushalts eine4

jährliche finanzielle Zuwendung in Höhe von 1,75% der vom Kreisverband5

abzüglich der Abgaben an den Bundes- und Landesverband erhaltenen6

Mitgliedsbeiträge in wahlkampffreien Jahren bzw. 2,00% der vom7

Kreisverband abzüglich der Abgaben an den Bundes- und Landesverband8

erhaltenen Mitgliedsbeiträge in Wahlkampfjahren. Die Bezugsgröße ist dem9

zuletzt von der Mitgliederversammlung verabschiedeten (Nachtrags-)Haushalt10

zu entnehmen.11

2. Für einzelne Vorhaben kann auf Antrag eine gesonderte Zuwendung erfolgen.12

3. Zweckgebundene Spenden an die Grünen Jugend Leipzig kommen dieser zu Gute.13

14

Änderung der Paragraphenzählung ohne inhaltliche Änderung für§ 1315

Mitgliedsbeiträge (alt) in § 14 Mitgliedsbeiträge (neu)16

Änderung Paragraph 14 Mandatsträger*innenbeiträge (alt) in § 1517

Mandatsträger*innenbeiträge (neu) mit den folgenden inhaltlichen Änderungen:18

Änderung19

alt: 1. Mandatsträger*innen im Sinne der Kassen- und Finanzordnung sind20

Mitglieder, die ein Ratsmandat wahrnehmen bzw. Mitglieder der städtischen21

Bezirksvertretungen sind.22

in:23

neu: 1. Mandatsträger*innen im Sinne der Kassen- und Finanzordnung sind auf24

Vorschlag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gewählte Amts- und Mandatsträger*innen, die25

ein Ratsmandat wahrnehmen, hauptamtlich als Bürgermeister*in und Beigeordnete26

der Stadt Leipzig bestellt sind oder hauptamtlich als Oberbürgermeister*in der27

Stadt Leipzig gewählt sind. Davon werden Amts-Mandatsträger*innen, die im28

Leistungsbezug nach Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG),29

Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) oder Sozialgesetzbuch II (SGB II)30

stehen, für den Zeitraum des Bezugs ausgenommen.31

Änderung32

alt: 2. Ratsmitglieder, die Mitglieder des Kreisverbandes sind, zahlen einen33

monatlichen Mitgliederbeitrag gemäß § 13 der Beitragsordnung.34
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in:35

neu: 2. Ratsmitglieder, hauptamtliche Bürgermeister*innen und Beigeordnete und36

der/die Oberbürgermeister*in, die Mitglieder des Kreisverbandes sind, zahlen37

einen monatlichen Mitgliederbeitrag gemäß § 14 der Beitragsordnung.38

Änderung39

alt: 3. Zusätzlich sind die Mandatsträger angehalten, 15% ihrer Bezüge, die in40

ihrer Mandatsträgerschaft begründet liegen (Ratsgelder und Ausschussgelder), als41

Spende an den Kreisverband zu entrichten.42

in:43

neu: 3. Ratsmitglieder sind zusätzlich angehalten, 15% ihrer Bezüge, die in44

ihrer Mandatsträger*innenschaft begründet liegen (Ratsgelder und45

Ausschussgelder), als Mandatsträger*innenbeiträge an den Kreisverband zu46

entrichten.47

Änderung48

alt: 4. Mitgliedsbeiträge und Spenden sind getrennt zu entrichten und als solche49

auszuweisen.50

in:51

neu: 4. Bürgermeister*innen und Beigeordnete sind zusätzlich angehalten, 15%52

ihrer Nettobezüge, die in Ihrer Mandatsträger*innenschaft begründet liegen53

(Besoldung nach sächsischer Kommunalbesoldungs-Verordnung), als54

Mandatsträger*innenbeiträge an den Kreisverband zu entrichten.55

Hinzufügung56

neu:5. Der/Die Oberbürgermeister*in ist zusätzlich angehalten, 15% seiner/ihrer57

Nettobezüge, die in seiner/ihrer Mandatsträger*innenschaft begründet liegen58

(Besoldung nach sächsischer Kommunalbesoldungs-Verordnung), als59

Mandatsträger*innenbeiträge an den Kreisverband zu entrichten.60

neu:6. Mitgliedsbeiträge und Mandatsträger*innenbeiträge sind getrennt zu61

entrichten und als solche auszuweisen.62

Änderung der Zählung der folgenden Paragraphen ohne inhaltliche Änderung.63

Begründung

Die Änderungen an der Finanzordnung haben hauptsächlich zwei Gründe:

1. Die Finanzierung der Grünen Jugend Leipzig

2. Aktualisierung/Ausweitung der Mandatsträger*innenbeiträge

Zu 1.: Die Grüne Jugend Leipzig hat in der Vergangenheit zwischen 600 und 1000 Euro pro Jahr vom KV zur

Verfügung gestellt bekommen. Dies wird den Aufgaben, die mit einem größeren Mitgliederwachstum

parallel zum KV einhergehen nicht mehr gerecht. Daher haben wir in der Haushaltsplanung für 2022 einen

Schlüssel verhandelt, nachdem die Grüne Jugend Leipzig jetzt ihre Zuwendung durch den KV erhält. Damit

dies nicht jedes Jahr neu verhandelt werden muss, möchten wir die Zuwendung an die Grüne Jugend

Leipzig im neu geschaffenen §13 der Finanzordnung festschreiben. Daraus ergibt sich, dass sich alle fort

folgenden §§ jeweils um 1 verschieben (der alte §13 wird zu §14 etc.).
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Zu 2.: Im ehemaligen §14, jetzt §15 Mandatsträger*innenbeiträge gibt es hauptsächlich zwei

Veränderungen: Stadtbezirksbeiräte, die bisher in der Definition der Mandatsträger*innen beinhaltet waren,

jedoch nie Mandatsträger*innenbeiträge zahlen mussten, wurden daraus entfernt. Hinzugefügt wurden

jedoch Bürgermeister*innen und Beigeordnete und in der Erwartung/Hoffnung auch dieses Amt

irgendwann aus unseren Reihen besetzen zu können, auch der/die Oberbürgermeister*in. Die Anzahl

ersterer ergibt sich auch aus unseren Kommunalwahlergebnissen, d.h. die Finanzierung des

Kommunalwahlkampfs hat einen Einfluss darauf, wie viele Bürgermeister*innen und Beigeordnete wir

stellen können. Daraus ergibt sich eine Begründung, warum auch mit ihren Mandatsträger*innenbeiträgen

die Finanzierung des Kreisverbands und dessen (Kommunal-)Wahlkampfbudget unterstützt werden

sollte.

Zusätzlich haben wir eine Ausnahmeklausel für Mandatsträger*innen hinzugefügt, denen durch

Leistungsbezug aus BEEG, BAföG oder nach SGB II die durch die Mandatsträger*inneneigenschaft

erhaltenen Gelder auf die erhaltenen Leistungen angerechnet werden, damit hier keine Doppelbelastung

entsteht.

Auch ändern wir die Absätze, um §15 übersichtlicher zu machen (Jede Mandatsträger*innenart bekommt

einen eigenen Absatz um eventuelle Änderungen des Mandatsträger*innenbeitrags für einzelne

Mandatsträger*innenarten vornehmen zu können).

Bei der Höhe des zu zahlenden Prozentsatzes orientieren wir uns am KV Dresden, der auf Basis der

Mandatsträger*innenbeiträge der MdLs durch den Landesverband seine Mandatsträger*innenbeiträge von

Bürgermeister*innen und Beigeordneten verlangt. Da dies unsere Bürgermeister*innen und Beigeordnete

mitten in ihrer Amtszeit trifft haben wir uns im Einvernehmen auf einen niedrigeren Prozentsatz geeinigt

(Dieser steht zum Zeitpunkt der Begründung noch nicht fest, daher seien die 15% nur ein Platzhalter).
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